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Sorgen um die Zukunft
Individuelle

Zukunft
Ausbildung
Arbeit
Einkommen
Familie

Globale
Zukunft

Klima
Ressourcen
Flora/Fauna
Frieden

Wir müssen Kindern helfen, stark zu 
werden!
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Kindheit ist Training 
für die Zukunft

  Kleine Kinder sind überaus lernfähig

 Wissbegierde, Neugierde, auf die Welt zugehen
 Anstrengungsbereitschaft, Ausdauer
 Risikobereitschaft, Abenteuerlust
 Zutrauen in eigenes Können
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Das Kind in seiner 
Entwicklung stärken

 Interessen beachten 
Stärken unterstützen
Erfolge betonen

Liebevolle und 

 verlässliche

 Bezugsperson
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Entwicklung der Sinne
Nahsinne

(Körpersinne)
Tasten / Fühlen
Gleichgewicht
Bewegung, Kraft

Strömt auf den 
Menschen ein

Selbst 
Initiative 
ergreifen

Fernsinne
(Weltsinne)

Sehen
Hören
Riechen
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Vielseitige Bewegung

Bewegungslust

Anstrengungs-
bereitschaft

Zielstrebigkeit/
Durchhaltevermögen

Einschätzen von Risiken

Meistern von 
Hindernissen

Mut und Zutrauen in 
eigenes Können
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Vielseitige Bewegung
Übertragung (Transfer) auf andere 

Lernbereiche
Bewegungslust

Anstrengungs-
bereitschaft

Zielstrebigkeit/
Durchhaltevermögen

Einschätzen von Risiken

Meistern von 
Hindernissen

Mut und Zutrauen in 
eigenes Können
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Nahrung als Lernfeld
Individuelle
Erfahrungen

Bedürfnisaufschub
Mut zu neuen 
Erfahrungen

Gesunde Ernährung

Praktisches Lernfeld
Speisezubereitung
Wachstum von Nahrung
Essen als gemeinsame Aktion

Globale Verant-
wortlichkeit

Reduzierung des
  Wegwerfverhaltens
Nachhaltige
  Ernährungsweise
Globales Denken
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Im Jugendalter 
Entwicklung 

ökologisch- sozialer Ethik 
 Gegenüber der Natur
 Gegenüber (anonymen) Menschen

In der frühen Kindheit 
durch Bewertung 

konkreter Handlungen 
vorbereiten
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